
Niederschrift 

über die Sitzung der Gemeindevertretung Groß Niendorf vom 25. Oktober 2018 
in "Rickert's Gasthof" in Groß Niendorf 

Beginn: 20.00 Uhr 
Ende: 21.12Uhr 

Aufgrund der Einladung des Bürgermeisters vom 16.10.2018 sind zu der heutigen Sitzung 
erschienen: 

Bürgermeister: 
Gemeindevertreter/innen: 

Entschuldigt fehlen: 

Vom Amt Leezen hinzugezogen: 

Kari-Heinz Westphal 
Christel Fahrenkrog, 
Nicole Rajek, 
Heike Finsterwalder, 
Bernd T ensfeldt, 
Andreas Bischoff, 
Peter Ehlers 

Birgit Bittner-Döll, 
Dirk Dombrowski (Mandatsniederlegung) 

Verwaltungsfachangestellter Dirk Herwig 

Der Bürgermeister eröffnet die Sitzung mit der Feststellung, dass gegen Form und Inhalt der 
Tagesordnung sowie Ladungsfrist keine Einwendungen erhoben werden und die Gemeinde­
vertretung beschlussfähig ist. 

Vor Eintritt in die Tagesordnung beantragt Bürgermeister Kari-Heinz Westphal, den Tages­
ordnungspunkt 8 "Reinigungskraft Kindergarten; hier: Erhöhung der Arbeitszeit" unter Aus­
schluss der Öffentlichkeit zu behandeln. 

Die Abstimmung über den Antrag endet mit 4 Ja-Stimmen und 3 Nein-Stimmen. 

Tagesordnung: 
1. Einwohnerfragestunde -Teil I -
2. Genehmigung der Niederschrift vom 04.09.2018 
3. Bericht des Bürgermeisters und der Ausschussvorsitzenden 
4. Zustimmung zur Wahl des stellvertretenen Gemeindewehrführers und Vereidigung 
5. Beschaffung eines neuen Feuerwehrfahrzeuges; hier: Auftragsvergabe 
6. Erweiterung des Kindergartens in Leezen (Kirchengemeinde Leezen) 
7. Einwohnerfragestunde- Teil II -

Nichtöffentlich: 
8. Reinigungskraft Kindergarten; hier: Erhöhung der Arbeitszeit 

Zu Punkt 1 der Tagesordnung: Einwohnerfragestunde- Teil I -

Gemeindevertreter Peter Ehlers berichtet, dass Privatpersonen Fördermittel von Helsteins­
Herz erhalten haben. Er bittet um Informationen zum Sachstand. Bürgermeister Westphal 
teilt mit, dass ihm keine weiteren Informationen vorliegen . 
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Gemeindevertreterin Chrlstel Fahrenkrog regt an, mit den Eheleuten Pfeiffer Kontakt aufzu­
nehmen und Interesse der Gemeinde am Projekt zu bekunden. 

Weiter bittet Herr Ehlers zu prüfen, wer die Gemeinde im Kindergartenbeirat und im Fried­
hofsausschuss vertritt. 

Gemeindevertreter Andreas Bisehoff bittet die zuständige Straßenmeisterei darauf hinzuwei­
sen, dass an der Einfahrt B432/ Dorfstraße die vorhandenen Reflektoren (weiß) an den Leit­
pfosten durch gelbe Reflektoren ersetzt werden müssen, da die Einfahrt in die Dorfstraße in 
der Dunkelheit nicht erkennbar ist. Herr Westphal bittet die Verwaltung entsprechend mit der 
zuständigen Straßenmeisterei Kontakt aufzunehmen. 

Zu Punkt 2 der Tagesordnung: Genehmigung der Niederschrift vom 04.09.2018 

Die Niederschrift ist allen Gemeindevertreterinnen und Gemeindevertretern zugegangen. 
Änderungswünsche werden nicht vorgetragen, sodass die Niederschrift als genehmigt gilt. 

Gemeindevertreter Peter Ehlers vermisst die Aussage hinsichtlich der Auftragserteilung zur 
Reinigung der Regenwassereinläufe durch die Firma Mohr. Bürgermeister Westphal teilt mit, 
dass der Auftrag noch nicht erteilt wurde. Geringe Mengen gelten nicht als Sondermüll und 
können somit normal entsorgt werden. 

Zu Punkt 3 der Tagesordnung: Berichte des Bürgermeisters und der Ausschus.svor­
sitzenden 

Bürgermeister Westphal geht in seinem Bericht auf folgende Punkte ein: 

1 . Am 14.10.2018 hat Herr Dirk Dombrowski sein Mandat als Gemeindevertreter niederge­
legt. 

2. Die Strauchgutcontainer wurden gut angenommen. 
3 . Das gemeindliche Einvernehmen zum Bauantrag für eine Longierhalle auf dem Reiterhof 

Kirchhoff wurde hergestellt. Es handelt sich um eine privilegierte Fläche. 
4 . Die Pfähle für die Schilder auf dem Naturpark werden teilweise erneuert. 
5. Aufgrund der Nachfrage aus der letzten Gemeindevertretersitzung hinsichtlich der 0,04 € 

im Rahmen der über- und außerplanmäßigen Aufwendungen und Auszahlungen bei dem 
Produktkonto 12101 .5431000 (Wahlen/Geschäftsaufwendungen) setzt sich der Gesamt­
betrag von 750,04 EUR unter anderem aus den Kosten für den Bürgerentscheid und der 
Bekanntmachung in der Zeitung zusammen. 

6 . Die Gemeinde Groß Niendorf beteiligt sich für die Kameraden der Feuerwehr an dem 
Solidarfond zum weiteren Schutz bei Unfällen. Der Jahresbeitrag beträgt zurzeit 16,75 
EUR. 

Gemeindevertreter Peter Ehlers berichtet, dass der Bau- und Wegeausschuss am 
29.09.2018 getagt hat und sich u. a. mit den Wegbauarbeiten befasst hat. 
Die Firma Draeger hat 430 Tonnen Betonrecycling verarbeitet hat. Hiervon werden die Kos­
ten für 50 Tonnen des Betonrecyclingmaterials von der Biogasanlage übernommen. Die 
Wege wurden besser ausgebaut als erwartet. 
Im Weg in Richtung des Grundstücks Heddergott wurde wenig Material verbaut. Aus diesem 
Grunde ist der weitere Ausbau für das Jahr 2019 vorgesehen 
Des Weiteren teilt er mit, dass kurzfristige Auftragsvergaben künftig mit allen abgesprochen 
werden. 

Auf Nachfrage hinsichtlich des beschädigten Überfahrschutzes teilt Bürgermeister Westphal 
mit, dass die zuständige Straßenbauverwaltung 50% der Kosten übernehmen wird, da be-
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reits Vorschädigungen am Überfahrschutz vorhanden waren. Die Herstellung soll in diesem 
Jahr erfolgen. Aus Sicht von Herrn Ehlers soll dieser Überfahrschutz sehr stabil hergestellt 
werden. 

Herr Ehlers berichtet, dass im Langenhorstweg eine gemeindeeigene Eiche von Totholz zu 
befreien ist. 

Aufgrund des Garantieablaufs für die angeschafften Tische und Stühle wurden diese über­
prüft und für in Ordnung befunden. 

Frau Christel Fahrenkrog berichtet, dass der Sport- und Kulturausschuss nicht getagt hat. 
Die Sitzung des Ausschusses ist für den 13.11 .2018, 19.30 Uhr geplant. 

Für die geplante Veranstaltung "Der Weihnachtsmann kommt" am 23.12.2018 werden noch 
freiwillige Helfer für das Aufstellen der Tische und Bänke benötigt. 

Zu Punkt 4 der Tagesordnung: Zustimmung zur Wahl des Gemeindewehrführers und 
Vereidigung 

Herr Jens Pohlmann hat seinen Rücktritt als stellvertretender Gemeindewehrführer erklärt. 
Aus diesem Grund hat die Mitgliederversammlung der Freiwilligen Feuerwehr am 07.09.2018 
Herrn Rene Noack zum stellvertretenden Gemeindewehrführer gewählt. 

Ohne weitere Aussprache beschließt die Gemeindevertretung, der Berufung von Rene 
Noack zum stellvertretenden Gemeindewehrführer zuzustimmen. 

Abstimmungsergebnis: einstimmig dafür 

Im Anschluss daran wird Herr Noack vereidigt und die Ernennungsurkunde ausgehändigt. 

Zu Punkt 5 der Tagesordnung: Beschaffung eines neuen Feuerwehrfahrzeuges; hier: 
Auftragsvergabe 

Zu diesem Tagesordnungspunkt ist allen Gemeindevertreterinnen und Gemeindevertretern 
eine Beschlussvorlage sowie der Vergabevorschlag des Rechtsanwaltsbüros Heuking, Kühn, 
Lüer, Wojtek Partner GmbB zugegangen. 

Gemeindevertreter Ehlers bedankt sich bei allen, die an der Vorbereitung der Maßnahme 
teilgenommen haben. Der Gemeindewehrführer Christian Stöhr berichtet kurz über die Test­
stellung und die Bewertung der Fahrzeuge. 

Die Gemeindevertretung beschließt, die Aufträge über das Rechtsanwaltsbüro Heuking, 
Kühn, Lüer, Wojtek Partner GmbB gemäß dem vorliegenden Vergabevorschlag für das Los 1 
an die Firma Josef Lendner zum Angebotspreis von 306.580,30 EUR brutto und für das Los 
2 an die Firma CB König Feuerschutz GmbH zum Angebotspreis von 36.562,85 EUR brutto 
zu vergeben. 

Abstimmungsergebnis: einstimmig dafür 

Zu Punkt 6 der Tagesordnung: Erweiterung des Kindergartens in Leezen (Kirchenge­
meinde Leezen) 

Zu diesem Tagesordnungspunkt sind den Gemeindevertreterinnen und Gemeindevertretern 
einige Unterlagen zugegangen. Bürgermeister Westphal teilt mit, dass bei einer Kündigung 
der Finanzierungsvereinbarung die Gemeinde keinen gleichberechtigten Zugriff mit den Ge-
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meinden Bebensee , Kükels, Lee~en , Neversdorf und Schwissel auf die ~u vergebenen Kin­
dergartenplätze in der KiTa in Leezen hat. 
Nach den vorliegenden Informationen können alle Kinder in der KiTa Groß Niendorf unterge­
bracht werden. Sollte sich die Gemeinde an der Erweiterung der KiTa in Leezen beteiligt, 
beträgt der Kostenanteil der Gemeinde lt. Schätzung ca. 150.000,- EUR. 

Bereits in der Sitzung der Gemeindevertretung vom 30.11.2017 hat der ehemalige Bürger­
meister Fahrenkrog bereits darüber informiert, dass sich die Gemeinde nach seiner Auffas­
sung nicht an den baulichen Veränderungen in Leezen beteiligen wird. 

Nach kurzer Beratung beantragt Bürgermeister Westphal, den vorhandenen Vertrag über die 
Trägerschaft und Finanzierung der ev. Kindertagesstätte Leezen zum nächstmöglichen Zeit­
punkt (31.12.2019) zu kündigen. 

Abstimmungsergebnis: einstimmig dafür 

Zu Punkt 7 der Tagesordnung: Einwohnerfragestunde- Teil II -

Auf Anfrage des Gemeindevertreters Peter Ehlers berichtet Bürgermeister Westphal, dass 
der "Nachrücker" für den zurückgetretenen Gemeindevertreter Dirk Dombrowski bereits an­
geschrieben wurde. Eine Rückantwort steht noch aus. 

Der Gemeindewehrführer Christian Stöhr bedankt sich bei der Gemeindevertretung hinsicht­
lich der Auftragsvergabe zur Beschaffung des neuen Feuerwehrfahrzeuges. 

Weitere Anfragen werden nicht gestellt. 

Bürgermeister 
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Niederschrift 

über den nichtöffentlichen Teil der Sitzung der Gemeindevertretung Groß Niendorf 
vom 25. Oktober 2018 in "Rickert's Gasthof" in Groß Niendorf 

Zu Punkt 8 der Tagesordnung: Reinigungskraft Kindergarten; hier: Erhöhung der Ar­
beitszeit 

Durch den Umbau der Kindertagesstätte entsteht ein erheblicher Mehraufwand für die Reini­
gungskraft. Laut der Reinigungskraft wird 1 Stunde mehr Zeit für die Reinigung benötigt. 
Derzeit ist die Reinigungskraft auf geringfügiger Basis (450 EUR) angestellt. Aufgrund der 
Stufenregelung des TVöD's wird die Geringfügigkeitsgrenze ab dem 01 .01 .2019 um 20,­
EUR überschritten, sodass die Tätigkeit sozialversicherungspflichtig wird. 
Derzeit entstehen der Gemeinde Kosten in Höhe von ca. 590,- EUR. Bei einer Anhebung der 
täglichen Arbeitszeit um eine Stunde (15 Std./wöchentlich) entstehen der Gemeinde Perso­
nalkosten in Höhe von ca. 858,- EUR. Die Urlaubs- und Krankheitsvertretung ist geregelt ist. 

Die Gemeindevertretung beschließt, die wöchentliche Arbeitszeit auf 15 Std. anzuheben und 
einen neuen Arbeitsvertrag ab dem 01.01 .2019 abzuschließen. 

Abstimmungsergebnis: einstimmig dafür 

Im Zusammenhang mit der Urlaubs- und Krankheitsvertretung wird darauf hingewiesen, dass 
die weitere Reinigungskraft auch die Büroräume des Kindergartens reinigt. Hier soll geprüft 
werden , ob eine tägliche Reinigung erforderlich ist. Bürgermeister Westphal wird den ent­
sprechenden Stundennachweis der Reinigungskraft der Gemeindevertretung vorlegen. 

Gemeindevertreterin Heike Finsterwalder schlägt vor, die Räumlichkeiten durch die Gemein­
devertretung im Beisein der KiTa-Leitung zu besichtigen. 
Der Termin für die Abnahme des Umbaus steht noch nicht fest. Voraussichtlich findet diese 
in der 46. KW statt. 

Mit einem Dank für die rege Beteiligung schließt Bürgermeister 
zung. 

Bürgermeister 
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